
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
12. Wahlperiode 

Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Dr. Mertes (SPD) 

und 

Antwort 

des Ministeriums für Bildung und Kultur 

Einführung der Fünf-Tage-Woche in den Schulen des Landes 

Die Kleine Anfrage 1455 vom 4. März 1993 hat folgenden Wortlaut: 

Ich frage die Landesregierung: 
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25. 03. 1993 

I. Wie viele allgemeinbildende Schulen haben im Schuljahr 1992/1993 die Fünf-Tage-Woche eingerichtet (bitte nach Schul
arten aufgliedern)? 

2. Um wieviel Prozent der allgemeinbildenden Schulen handelt es sich dabei (bitte nach Schularten aufgliedern)? 
3. Wie viele allgemeinbildende Schulen haben im Schuljahr 1992/1993 die Fünf-Tage-Woche erstmals eingerichtet? 

Das Ministerium für Bildung und Kultur hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit Schreiben vom 
24. März 1993 wie folgt beantwortet: 

Die wesendichenTeile der Kleinen Anfrage habe ich bereits durchmein ergänzendes Schreiben vom 18. März 1993 zur Anwort 
des Ministeriums für Bildung und Kultur vom 27. Januar 1993 beantwortet. 

Nachzutragen bleibt: 

Zu 1.: 

6 Regionale Schulen, 
144 Sonderschulen (unter Einbeziehung der bereits gemeldeten Schulen für Lernbehinderte), 

0 Freie Waldorfschulen. 

Zu 2.: 

Dies sind 

100 % der Regionalen Schulen, 
97 % der Sonderschulen, 

0 % der Freien Waldorfschulen. 

Zu 3.: 

Die Frage nach der erstmaligen Einrichtung einer Fünf-Tage-Woche wird in der amtlichen Schulstatistik nicht gestellt. Wegen 
des mit der Rückfrage bei den Schulen verbundenen hohen Verwaltungsaufwandes ist die Frage innerhalb der zur Beant
wortung Kleiner Anfragen gesetzten Frist nicht möglich. 
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